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Montag, 27. April 2026 von 17:30 bis 18:30 Uhr

Mittwoch, 15. April 2026 von 16 bis 17 Uhr

Das Phoxxi, das Temporäre Haus der Photographie, präsen-
tiert mit „American Cycles“ die fotojournalistischen Arbeiten 
des mexikanisch-amerikanischen Fotografen Philip Montgo-
mery (geb. 1988), welche die aktuellen Herausforderungen 
der amerikanischen Gesellschaft auf den Punkt bringen. Sei-
ne Schwarz-Weiß-Bilder offenbaren die Realitäten des ame-
rikanischen Lebens auf eine surreale filmische Art.
Von Donald Trumps erster populistischer Kampagne bis zur 
Black-Lives-Matter-Bewegung, von Naturkatastrophen bis zu 
Wirtschaftskrisen und deren Auswirkungen auf die Men-
schen zeigt die Ausstellung Arbeiten aus den Jahren 2014 bis 
heute. Darunter auch Montgomerys Porträts von Persönlich-
keiten aus Politik und Kultur sowie seine Untersuchung po-
litischer Netzwerke und neu entstehender sozialer Bewe-
gungen.
„American Cycles“ bietet einen einzigartigen Einblick in ein 
Jahrzehnt amerikanischer Geschichte, geprägt von politischem 
Aufruhr und Konflikten. Erfahrbar wird dabei aber auch die 
ungebrochene Kraft von Solidarität und Gemeinschaft.

Treffpunkt: 15:45 Uhr im Foyer des Phoxxi,  
direkt neben den Deichtorhallen. Deichtorstraße 1–2
Kosten: 14,50 Euro (Eintritt inkl. Führung)
Hinweis: Nach der Führung können Sie das Museum  
eigenständig erkunden (bis 18 Uhr).
Anmeldung: bis 23. März über das Soziale Management 
unter veranstaltungen@1904.de bzw. Tel. 040 423008-58 
oder -59

Wer kümmert sich – und unter welchen Bedingungen? Wir 
schauen während unserer Führung darauf, warum Care- 
Arbeit das Fundament unserer Gesellschaft bildet und den-
noch oft unsichtbar bleibt. Historische und aktuelle Foto-
grafien, Objekte, Interviews und künstlerische Beiträge er-
öffnen einen vielschichtigen Blick auf die Bedingungen, 
unter denen Care-Arbeit stattfindet: von der Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie über Care-Migration bis hin zu den 

AUSSTELLUNGSFÜHRUNG

MUSEUMSBESUCH MIT FÜHRUNG

Philip Montgomery: zeitgenössische fotojournalistische  
Arbeiten über die amerikanische Gesellschaft

Ausstellung: „Care! Wenn aus Liebe Arbeit wird“
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Arbeitsbedingungen der bezahlten Pflege und den Chan-
cen durch technische Hilfsmittel und KI. Die Ausstellung 
zeigt, wie sich Care-Arbeit im Lauf der Zeit verändert hat, 
wo Belastungen entstehen und wann Fürsorge sinnstiftend 
sein kann. Sie ist Dokumentation und Impulsgeber zugleich, 
denn sie lädt auch dazu ein, zu überlegen, wie Care-Arbeit 
gerechter verteilt, besser bezahlt und stärker wertge-
schätzt werden kann.

Treffpunkt: 17:15 Uhr vor dem Kassenbereich  
im Museum der Arbeit, Wiesendamm 3 
(direkt bei der S-/U-Bahnhaltestelle Barmbek)
Kosten: 9,60 Euro
Anmeldung: bis 1. April über das Soziale Management 
unter veranstaltungen@1904.de bzw. Tel. 040 423008-58 
oder -59
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AUSFLUGSTADT FÜHRUNG

Unsere Tour mit Kirsten Buchholzer geht unter die Oberfläche: 
Wir erkunden die Speicherstadt nicht als Kulisse, sondern als 
Resonanzraum vergangener Stimmen. Zwischen Fleeten und 
Fassaden machen wir hörbar, was verdrängt wurde: das Flüs- 
tern der Gängeviertel, das Echo der Pestkapelle, das Fluchen 
der Kaffeeverleserinnen. Wir spüren der Atmosphäre vor dem 
Bau der Speicherstadt nach, als der Kehrwieder ein lebendiges 
Wohnquartier war, voller Lebensläufe zwischen Armut und 
Stolz. Und wir folgen dem Bruch, den der Abriss für 20.000 
Menschen bedeutete – besonders für Frauen, deren Alltag sich 
im Schatten großer Handelswege abspielte. Mit Biografien, 
Originalquellen und erzählerischer Kraft führen wir durch Kör-
perpolitik, Kaufmannsethik und Kesselhaus-Industrie. Von  
Hexenurteilen bis zu frühen Unternehmerinnen, vom Les-
sing’schen Theatergeist bis zur jüdischen Chronistin Glickl – 
diese Tour ist eine Einladung, Hamburgs Vergangenheit neu zu 
hören.

Treffpunkt: 16:45 vor dem ehemaligen Hauptzollamt,  
Alter Wandrahm 19–20. Die Tour endet an der Hauptkirche 
St. Katharinen.
Kosten: 13 Euro
Anmeldung: bis 16. April über das Soziale Management unter 
veranstaltungen@1904.de bzw. Tel. 040 423008-58 oder -59

Einlaufparade mit dem 
Dampf-Eisbrecher „Stettin“

Einer der maritimen Höhepunkte des Jahres ist sicherlich der 
Hafengeburtstag. Auch in diesem Jahr haben wir Wohnungs-
genossenschaften der Kooperation WohnPlus3 ein Kontin-
gent an Karten für Sie gesichert. Wir stechen wieder mit dem 
Dampf-Eisbrecher „Stettin“ in See – zur Einlaufparade!
Auf diesem einmaligen Schiff sind Sie mitten im Geschehen, 
wenn Großsegler, Kreuzfahrtschiffe und auch sonst fast al-
les, was schwimmen kann, in den Hamburger Hafen einlau-
fen. An Bord werden Sie mit leckeren Kleinigkeiten wie 
Kaffee, Kuchen, aber auch Würstchen und Fischbrötchen 
sowie Getränken verwöhnt, die allerdings nicht im Preis in-
begriffen sind. 
Wer an diesem wunderbaren Erlebnis teilnehmen möchte, 
sollte sich schnellstmöglich anmelden. Bitte denken Sie da-
ran, sich wettergerecht zu kleiden. Und mit ein bisschen 
Glück gehört Sonnencreme bereits dazu.

Treffpunkt: Anleger Neumühlen/Museumshafen 
Oevelgönne
Ablauf: 12 Uhr Abfahrt der „Stettin“, Boarding ab  
11:30 Uhr, mit Ihren Karten können Sie individuell  
ab 11:30 Uhr an Bord gehen.
Kosten: 67,50 Euro pro Person, Tickets gibt es  
nach Zahlung direkt bei uns in den Büros des Sozialen  
Managements in Eimsbüttel und Hamm.
Anmeldung: bis 1. April über das Soziale Management  
unter veranstaltungen@1904.de bzw. Tel. 040 423008-58 
oder -59

Unter den Ziegeln:  
Stimmen aus der Speicherstadt 

– eine Zeitreise  
durch verdrängte Welten,  

Magie und Macht
Mittwoch, 6. Mai 2026 von 17 bis 19 Uhr

Freitag, 8. Mai 2026  
von 12–17 Uhr, Boarding ab 11:30 Uhr
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KUNST UND ARCHITEKTURBUNKERFÜHRUNG

Hamm wuchs vor dem Zweiten Weltkrieg zu einem der be-
völkerungsreichsten Stadtteile Hamburgs heran. Durch die 
alliierten Luftangriffe wurde der Stadtteil jedoch fast voll-
ständig zerstört. Zum Schutz der Bevölkerung sind an einigen 
Stellen Hamburgs Bunker einer besonderen Bauart entstan-
den, die Zombeck-Türme. Paul Zombeck gab dem Turm nicht 
nur seinen Namen, er gestaltete auch das Innere auch auf 
besondere Art, nämlich ohne Stufen oder andere Stolperfal-
len. Über eine Wendel konnten die Menschen so besonders 
schnell und sicher in diesem Bunkertyp Zuflucht finden. 
Sandra Latussek von „vergangenundvergessen.de“ erklärt uns 
die Architektur, gibt uns umfassende Einblicke in das dama-
lige Zeitgeschehen und geht auch auf die Nachkriegsnutzung 
dieser Türme ein. Diesen Ausflug bieten wir gemeinsam mit 
der Stiftung „Miteinander leben und wohnen“ des Woh-
nungsvereins Hamburg von 1902 eG an.

Treffpunkt: 16:45 Uhr vor dem Turm in der  
Hasselbrookstr. 174, direkt an der S-Hasselbrook
Kosten: 11,25 Euro 
Anmeldung: bis 29. April über das  
Soziale Management unter veranstaltungen@1904.de  
bzw. Tel. 040 423008-58 oder -59

Das Areal zwischen Mittelweg und Rothenbaum-
chaussee hat eine historische Aufarbeitung erfahren. 
Der Rundgang skizziert eine Spurensuche nach Kunst-, 
Architektur- und Stadtgeschichte. Historische Villen 
des 19. Jahrhunderts, der ehemalige Israelitische Tem-
pel und das Funkhaus mit seinem hohen Turm aus den 
1930er-Jahren, Glasbauten der frühen 2000er und 
Bronzeplastiken des 20. Jahrhunderts – dies und noch 
vieles mehr vereint das Gelände des NDR in Ham-
burg-Harvestehude. Der Ort wird zum Speicher be-
wegter Geschichten und gleichzeitig zu einem Spiegel 
der Zeit.
Die Künstler, Skulpturen und Objekte sind eng an den 
Rundfunk gebunden. Ihre Spuren lassen sich in den 
norddeutschen, nationalen und internationalen Raum 
verfolgen. Der Rundgang spannt den Bogen vom 19. 
Jahrhundert in die Gegenwart und eröffnet einen 
neuen Blick auf das Rundfunkgelände am Rothen-
baum.

Treffpunkt: 17:15 Uhr vor dem Funkhaus,  
Rothenbaumchaussee 132 
Kosten: kostenlos 
Hinweis: Alle Gäste müssen sich ausweisen können.  
Bringen Sie daher bitte Ihren Personalausweis oder  
Führerschein mit. 
Anmeldung: bis 21. Mai über das Soziale  
Management unter veranstaltungen@1904.de  
bzw. Tel. 040 423008-58 oder -59

Rundgang:  
Das NDR-Gelände  

öffnet sich

Der Zombeck-Turm  
in Hasselbrook

Montag, 18. Mai 2026 
von 17 bis ca. 18:45 Uhr

Dienstag, 9. Juni 2026  
von 17:30 bis ca. 19 Uhr



BUSAUSFLUG NACH GLÜCKSTADT

Treffpunkt 1. Zustieg: 8:40 Uhr Hamburg Dammtor/  
Theodor-Heuss-Platz neben der Shell-Tankstelle,  
Abfahrt um 8:50 Uhr
Treffpunkt 2. Zustieg: 9:10 Uhr in Stellingen, 
Höhe Försterweg 52, am großen Parkplatz

Ablauf: 
10:30–ca. 11:15 Uhr Fischmanufaktur (Vortrag + Verkostung Matjes)
11:30–13:15 Uhr	 Restaurant „Anno 1617“/Matjesbuffet  

		  (verschiedene Arten vom Matjes, Soßen, 		
		  Bratkartoffeln etc.). Für Nicht-Fischesser 

		 wird ein Alternativgericht angeboten.	
13:15–14:15 Uhr 	 Stadtrundgang
14:15–16:15 Uhr 	 Freizeit
16:15 Uhr	 Rückfahrt
ca. 17:30/18:00 Uhr	 Ankunft Försterweg/ Dammtor

Kosten: 93 Euro pro Person (inkl. Bustransfer, 
Besuch Fischmanufaktur, Mittagessen und Stadtrundgang)
Anmeldung: bis 18. Mai über das Soziale Management unter 
veranstaltungen@1904.de bzw. Tel. 040 423008-58 oder -59

Mit dem Bus geht es auf direktem Weg an die Elbe nach 
Glückstadt. Dort dreht sich im Juni alles um das Thema 
„Matjes“. Zuerst erhalten wir in einer Fischmanufaktur 
einen Vortrag über die Zubereitung des Silberlings sowie 
eine kleine Verkostung. Nach einer kurzen Weiterfahrt 
werden wir im Stadtzentrum im Restaurant „Anno 1617“ 
zu einem großen Matjesbuffet erwartet. Frisch gestärkt 
starten wir anschließend zu einem geführten, rund ein-
stündigen „Matjesgang“. Einst fuhren vom Glückstädter 
Hafen aus die Heringslogger auf Fang in die Nordsee. 
Fangfrisch auf See geschlachtet und gesalzen, entwi-
ckelte sich der zarte Fisch im Laufe der Jahrzehnte zu 
einem beliebten und überregional bekannten Qualitäts-
produkt mit eigener Note. Wir erleben die Geschichte 
der Loggerheringsfischerei und die damit verbundenen 
Traditionen des kleinen Silberlings. Der unterhaltsame 
„Matjesgang“ lässt uns eintauchen in die vergangene, 
aber nicht vergessene Welt der Heringsloggerei. 
Danach haben wir noch zwei Stunden Zeit für individu-
elle Erkundungen oder zum Kaffeetrinken, bevor wir mit 
vielen schönen Eindrücken unsere Heimfahrt antreten.

Matjes-Liebhaber  
aufgepasst!

Mittwoch, 17. Juni 2026 von 8:50 bis 18 Uhr
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Ob kostenlose Kultur oder  
praktische Hilfe: Diese Kontakte 

bieten Unterstützung

S ERV ICE

KISS. Hamburg

Wo treffe ich Menschen, die in einer ähnlichen Situation 
sind wie ich? In der Kontakt- und Informationsstelle finden 
Sie alles Wissenswerte über die mehr als 1.000 Hamburger 
Selbsthilfegruppen, kiss-hh.de

Bundesverband der  
Lohnsteuerhilfevereine

 
Wer bei der Steuererklärung und Bescheidprüfung Unter-
stützung benötigt, kann sich vertrauensvoll an einen Lohn-
steuerhilfeverein wenden. Eine Beratungsstelle finden Sie 
über den Bundesverband, bvl-verband.de

Bei Anruf Kultur
Erleben Sie Ausstellungen – live und kostenlos von zu Hause aus. „Bei Anruf Kultur“ bietet telefonische Kulturführungen aus über 125 Museen und Kulturorten an, beianrufkultur.de oder Tel. 040 20 94 04 69

Verbraucherzentrale

Seit über 60 Jahren unterstützt diese Institution Verbrau-

cher und Verbraucherinnen mit kompetenter Beratung zu 

Themen wie Versicherungen, Finanzen, Patientensicherheit 

und Ernährung, vzhh.de

Die Notdienstzentrale

Holger Janetzko koordiniert bei der Baugenossenschaft 
freier Gewerkschafter eG die gemeinsame Notdienst-
zentrale der Wohnungsbaugenossenschaften.

Seit wann gibt es die Notdienstzentrale? Angefangen 
hat es 1975 mit einem Notdienst am Wochenende. Heute 
können die Mitglieder der 27 Wohnungsbaugenossen-
schaften, die sich für den gemeinsamen Notdienst zusam-
mengetan haben, die ganze Woche außerhalb der Ge-
schäftszeiten anrufen. Ein Team aus sechs versierten Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen betreut 132.000 Wohnun-
gen in ganz Hamburg.

Wie läuft so ein Anruf ab? Der diensthabende Mitarbei-
ter erfragt, was genau das Problem ist, und versucht die 
Situation zu analysieren. Wenn es nötig ist, kontaktiert er 
den technischen Notdienst, den die jeweilige Genossen-
schaft bei uns hinterlegt hat. Wenn der Notdienst endet, 
informiert der Mitarbeiter die Genossenschaften per Mail 
über die Notfälle der Nacht oder des Wochenendes.

Wie viele Anrufe gehen pro Jahr ein? Im Herbst und im 
Winter während der Heizperiode sind es in der Regel 
mehr als im Sommer. Im vergangenen Jahr waren es ins-
gesamt 20.900 Anrufe.

Waren das alles Notfälle? Nein. Es rufen viele Menschen 
an, die in der Nacht einfach mal mit jemandem sprechen 
möchten. Dafür sind wir aber nicht da. Nur bei etwa der 
Hälfte der Anrufe ging es überhaupt um Schäden – und 
davon waren viele keine Notfälle.

Was zählt als Notfall? Zum Beispiel ein Rohrbruch oder 
ein Heizungsausfall bei Minusgraden. Wenn der Herd nicht 
funktioniert oder der Wasserhahn tropft, handelt es sich 
nicht um einen Notfall.

Wenn der Notdienst einen Wunsch äußern dürfte, wel-
cher wäre das? Ein netterer Ton. Manchmal werden die 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen regelrecht angepöbelt. 
Das ist nicht schön.
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ADRESSEN, DIE 

WEITERHELFEN

Tel. 040 34 51 10

Servicezeiten:  
Mo. bis Do. 16 bis  

8 Uhr des Folgetages,
ab Fr. 12 Uhr bis Mo. 8 Uhr  

24 Stunden

An allen Feiertagen 24 Stunden rund um die Uhr

Kassenärztlicher Notdienst
Bei lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte immer die 112! Die Nummer 116117 wählen Sie, wenn Sie ärztliche Hilfe benötigen und Ihre Hausarzt- bzw. Facharztpraxis nicht er-reichbar ist, arztruf-hamburg.de
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Lösungen:

Teilnahmebedingungen: 
Lösungswort (inkl.  

angehörender Genossen-
schaft) per E-Mail an  

gewinnspiel@beiuns.hamburg 
oder per Post an  

Torner Brand Media,  
Lilienstraße 8,  

20095 Hamburg senden.
Das Los entscheidet,  

eine Barauszahlung ist  
ausgeschlossen.

 
Einsendeschluss:  

26. Mai 2026.

FAMIL IEN-RÄ TSELSPASS

Knobeln und gewinnen

Lösungswort:

Gewinnspiel

Nachlass-
empfän-
gerin

früherer
russischer
Herrscher-
titel

Kurz-
wort für
Alumi-
nium
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(engl.)
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LebewohlLeine
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rechnen-
de Frau
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87654321

1

4
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3

5

2

7 8

s1010-9

®

NAUTILUS Finden Sie die rechts abgebildeten 
zehn Schiffe. Die Zahlen am Rand verraten, wie viele 
Schiffsteile in der jeweiligen Zeile oder Spalte zu fin-
den sind. Die Schiffe dürfen sich nicht berühren. Jedes 
Schiff ist von Wasser (leeren Kästchen) umschlossen. 

IMPRESSU M

bei uns – Wohnen mit Hamburger 
Genossenschaften
erscheint im Auftrag der Mitglieder  
des Hamburger Wohnungsbau- 
genossenschaften e. V.

wohnungsbaugenossenschaften-hh.de 

Info-Telefon: 01 80 2 24 46 60  
Mo.–Fr. 10–17 Uhr  
(6 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunkpreise können abweichen)

Die bei uns wird klimaneutral gedruckt. 
CO2-Restemissionen werden in zertifizierten 
Klimaschutzprojekten ausgeglichen.  
Mehr unter climatepartner.com
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Ausgerechnet
Nur eines der vier Kinder hat alle 

drei Rechenaufgaben richtig gelöst. 
Weißt du, wer?

Ausgerechnet: 
 Tim

Herausgeber: 
Wohnungsgenossenschaft  
von 1904 e. G.  
Landwehr 34, 22087 Hamburg 
Tel. 42 30 08-0, Fax 42 30 08-440
info@1904.de, www.1904.de
Redaktion Unternehmensseiten:  
Clemens Karger, Holger Westphal, Tanja 
Wahle, Ewelina von Lewartowski-Jansen  
und Mitarbeiter*innen der 
Genossenschaft und der Stiftung.
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Auf dieser Seite warten verschiedene Rätsel für Groß und 
Klein. Wer das Lösungswort des Kreuzworträtsels einsendet, 
hat die Chance auf einen 100-Euro-Gutschein für den 
nachhaltigen Avocadostore – mit Produkten, die fair, 
umweltfreundlich und sozial verantwortlich hergestellt sind. 
Viel Spaß beim Miträtseln und viel Glück!
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Seit mittlerweile 20 Jahren bringen wir mit unserer Kooperation zwischen „1904“, 
Hamburger Wohnen und dhu in jedem Frühjahr frische Farbtupfer in Ihre  

Wohnanlagen. Unsere Frühlingsboten stehen für ein buntes Miteinander – und  
genau das möchten wir mit einem besonderen Foto-Wettbewerb feiern!

20 Jahre  
Frühlingsboten

20 Jahre Frühlingsboten –  
feiern Sie mit und gewinnen Sie!

TIPPMitmachen ist ganz einfach
Senden Sie uns bis 8. April ein Foto Ihrer 
eingepflanzten Hornveilchen – egal ob auf 
dem Balkon, der Terrasse oder im Garten 
– unter Angabe Ihrer Mitgliedsnummer. Für 
alle Genossenschaften gilt die E-Mail-Adres-
se fruehlingsboten@hamburgerwohnen.de

Unsere Jury, bestehend aus unseren Auszu-
bildenden, wählt die drei schönsten Einsen-
dungen aus. Zu gewinnen gibt es jeweils 
einen REWE-Einkaufsgutschein im Wert von 
100 €.

Noch nicht im 
Mitgliederportal?
Eine Registrierung lohnt sich: Auf https:// 
www.1904.de/meine1904/anmeldung.de 
finden Sie alle Informationen zur Aktion 
– inklusive der Fahrpläne für die Pflanzen-
ausgabe. 

So haben Sie alles sofort griffbereit und 
verpassen keinen Termin. Ab dem kom-
menden Jahr werden die Fahrpläne aus-
schließlich online veröffentlicht – es lohnt 
sich also, schon jetzt dabei zu sein.

Teilnahmehinweise
•	 Teilnahmeberechtigt sind  

alle Mitglieder der beteiligten  
Genossenschaften.

•	 Mit der Einsendung erklären  
Sie sich einverstanden, dass  
Ihr Foto und Ihr Name im  
Rahmen der Aktion veröffentlicht 
werden dürfen.

•	 Die Gewinnbenachrichtigung  
erfolgt per E-Mail.

•	 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir freuen uns auf viele farbenfrohe, kreative  
und persönliche Frühlingsmomente und  
wünschen Ihnen viel Glück!
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